
10 Die Bezie-
hung zwischen 
WALD UND KLIMA 
ist hier Thema.

9 Der begeh- 
bare ZEITSTRAHL 
macht uns 
bewusst, wie kurz 
wir diese Welt erst 
bevölkern. 

7 Die farbige  
BANNER-ALLEE 
bringt uns die 
Weisheit der Welt 
nahe. 

6 Das hölzerne
LABYRINTH führt 
Sie in die Mit-
te. Und wieder 
hinaus. 

5 Der BUNKER 
hat ausgedient – 
Rückzug ist keine 
Lösung. 

4 Auf der RIESEN-
WIPPE dürfen Sie 
Ihr Gleichgewicht 
aufs Spiel setzen. 

3 Der Landwirt 
erzählt, wie das  
KLIMA seinen 
ALLTAG prägt.

2 Je nach  
Rahmen sehen Sie 
die Welt aus ver-
schiedenen  
PERSPEKTIVEN. 

1 Am Bächlein 
können Sie  
DEM WASSER 
LAUSCHEN.

8 Diese HOLZ-
BEIGE lehrt uns, 
die Mauern in 
unseren Köpfen zu 
überwinden.

GOTTSCHALKENBERG
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i

i

1
2

3

54

7

8

6

9

10

9

RATENPASS  
BUS 10 

P 

P 



+++ ERFOLGREICHER K
LIM

AGIP
FE

L I
N B

AS
EL

 +
+

+++ SOLARKRAFTW
ERK IN

 M
AROKKO EI

NGE
W

EI
H

T 
++

+

++
+ 

IN
D

IS
CH

ES
 2

-L
IT

ER
-A

U
TO

 S
CH

LÄ
G

T 
A

LL
E 

RE
KO

RD
E 

++
+ 

+++ ERNEUERBARE ENERGIE ERSTMALS
 G

ÜNST
IG

ER
 A

LS
 ER

DÖ
L +

++
 

+++ BÖRSEN BELOHNEN KLIM
AFREUNDLIC

HE N
EN

 

SC
H

W
EI

Z 
ER

RE
IC

H
T 

KL
IM

AZ
IE

LE
 +

++ 

+++ USA ZIEHEN ENERGIEFRESSER AUS DEM VERKEHR++++

KLIMASCHUTZ – EINMAL GANZ ANDERS.

Der Klimawandel und seine Folgen gehö-
ren zu den grössten Herausforderungen der 
Menschheit. 

Die Natur kann mit Klimaveränderungen um-
gehen – sie passt sich an, wie sie es bereits 
viele Male zuvor getan hat. Ob die Mensch-
heit mit dieser Herausforderung fertig wird, 
hängt davon ab, ob wir bereit und fähig sind, 
unseren zeitlichen und örtlichen Horizont zu 
erweitern, unsere Werte zu überdenken und 
alte Handlungsmuster zu durchbrechen. 

Was Klimaveränderung hier und heute für 
uns bedeutet, welche Chancen und Risiken 
dieser Wandel birgt, und wie wir darauf  
reagieren können – damit befasst sich der  
Zuger Klimaweg. Die Stationen sind befris-
tete Installationen und werden Ende 2019 
wieder abgebaut. 

Der Klimaweg führt Sie über 10 Stationen 
rund um den Gottschalkenberg. Er will weder 
belehren noch Angst schüren. Wer ihn geht, 
soll daraus Kraft und Vertrauen schöpfen. 

Weitere Informationen, Unterlagen für Schu-
len und Familien sowie sämtliche Texte und 
Bilder der Stationen finden Sie auf  
www.klimaweg.com.

Viel Vergnügen auf dem Zuger Klimaweg! 

AN- UND RÜCKREISE
Öffentlicher Verkehr: Vom 
Bahnhofplatz Zug mit Bus 
Linie 1 bis Oberägeri Station, 
von Obergägeri Station mit 
Bus Linie 10 bis Ratenpass. 
Von Ratenpass zu Fuss bis 
Gottschalkenberg, Wanderzeit 
ca 30 Minuten, Strecke: 2 km, 
90 Höhenmeter.

Auto: Zug – Unterägeri – 
Oberägeri – Alosen – Raten-
pass – Gottschalkenberg. 

Vor dem Restaurant Gott-
schalkenberg gibt es eine 
beschränkte Anzahl Parkplät-
ze, die vor allem bei gutem 
Wetter meist besetzt sind. 
Weitere Parkplätze gibt es auf 
dem Ratenpass.

STRECKE
Rundweg, Start bei der 
Informationstafel unten am 
Parkplatz von Restaurant Gott-
schalkenberg, kann in beide 
Richtungen begangen werden.

Länge 2,1 Kilometer,  
75 Höhenmeter. Reine Wan-
derzeit: 40 Minuten, Wander-
zeit inklusive Verweildauer bei 
den Stationen: eine Stunde 
und mehr. 

VERPFLEGUNG
Entlang des Klimaweges gibt 
es beim Bellevue eine offizielle 
Feuerstelle, siehe Karte. 

Einkehrmöglichkeiten gibt es 
im Restaurant Gottschalken-
berg, Montag Ruhetag, und im 
Restaurant Raten. 

KINDER
Kinder sind herzlich willkom-
men auf dem Klimaweg! Viele 
Stationen sind spielerischer 
Natur und deshalb für Kinder 
und Junggebliebene bestens 
geeignet. Zwischen Restau-
rant Gottschalkenberg und  
Station 7 ist der Klimaweg 
kinderwagengängig. 

Für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren gibt es spezielle Un-
terlagen und Spielideen zum 
Klimaweg. Sie sind unter  
www.klimaweg.com erhält-
lich. 

BITTE
Der Klimaweg führt gröss-
tenteils durch den Wald und 
ist an Tagen mit schönem 
Wetter häufig begangen. Bitte 
nehmen Sie Rücksicht auf die 
Natur und beachten Sie:

• Wege und Stationen nicht 
verlassen.

• Auf keinen Fall in die Wiesen 
laufen.

• Feuer nur an der offiziellen 
Feuerstelle entfachen.

• Abfall mit nach Hause 
nehmen.

ICH MÖCHTE ETWAS  
FÜR DAS KLIMA TUN, 
HIER UND HEUTE!
• Tipps für denn Alltag, Fakten 

und Zahlen rund um den 
Klimawandel beim Amt für 
Umweltschutz des Kantons 
Zug unter www.zg.ch/Klima

• Weitere Tipps der Klimaweg-
Macherinnen:  
www.klimaweg.com

WILLKOMMEN AUF DEM ZUGER  

KLIMAWEG!

M E I N  K L I M A  T A G :
w w w.k l i m a w e g.c o m

GOTTSCHALKENBERG


